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Aufruf zur Interessenbekundung  
Street Art am Kopfbau Leonrodhaus / Dachauerstr.116 

 
 

  Fläche ca: 250 qm 
 
Zeitraum: Juli - November 2021 
 
Bewerbungsfrist: 31.Mai 2021                                                                                           Aushangseiten: 2 
 
Der BA 9 möchte in Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat der LH München den Kopfbau des obengenannte 
Gebäude Leonrodhaus mit Street Art/ Graffiti gestalten lassen.  
Auftraggeber ist der Bezirksausschuss 9 Neuhausen Nymphenburg, Ehrenbreitsteiner Straße 28a, 80993 
München. 
Der Eigentümer des Hauses ist die MGH, die Münchner Gewerbehof- und Technologiezentrums-
gesellschaftmbH, Gollierstraße70, 80339 München. 
 
Wer kann sich bewerben? 
Bewerben können sich ab sofort professionelle Künstler*innen der Sparten Street Art/ Graffiti mit Wohnsitz/ 
Atelier innerhalb dem Stadtteil 9 Neuhausen-Nymphenburg. Arbeitsgemeinschaften oder Kooperationen sind 
ebenfalls aufgerufen. 
 
Wir begrüßen Interessensbekundungen von Menschen aller Nationalitäten, Religionen, sexueller Identitäten, 
Altersgruppen und sozialer Hintergründe.  
 
Vergütung: 
Die Vergütung wird über das Stadtteilbudget BA 9 und dem Kulturreferat abgerechnet. Dort sind nach dem 
Zuschlag dementsprechende Anträge an das Stadtteilbudget zu stellen. Zur Hilfestellung bei der 
Antragstellung steht der BA und das Kulturreferat zur Verfügung   
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Wir erwarten: 
 

 Projektbeschreibung/Motivvorlage 
 Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem BA 9 und dem KULT 
 Darstellungen von parteipolitischen, pornografischen, sexistischen, diskriminierenden, antisemiti-

schen o.ä. Inhalten sind ausdrücklich nicht erwünscht. 
 Die Künstler*innen haben dafür Sorgen zu tragen, dass die Örtlichkeiten täglich sauber und aufge-

räumt hinterlassen werden. Sprühdosen, Materialreste etc. werden von den Künstler*innen ord-
nungsgemäß entsorgt. 

 Alle Künstler*innen handeln auf eigenes Risiko. Sie obliegen keinem Versicherungsschutz des Ei-
gentümers oder Auftraggebers. 

 Die Künstler*innen halten stets den Weg für Passanten und andere frei. 
 Dem Eigentümer entstehen keinerlei Kosten. 
 Die vorhandenen Fenster und Anbauten wie Befestigung für Beleuchtung, oder Tram müssen inkludi-

ert werden. Die Hausnummern müssen ersichtlich bleiben. 

 Zu Beginn der Umsetzung müssen alle behördlichen Genehmigungen eingeholt und alle sicherheits-
notwendigen Maßnahmen getroffen werden.  

 Die Ausführungsmaßnahme wird von der ausführenden Künstler*in versichert. Diese Unterlagen sind 
alle nachzuweisen und vor Beginn der Maßnahme vorzulegen.  

 Ein Zeitplan / Auf / Abbau wird abgesprochen mit den zuständigen Personen im BA 9 und der MGH 
als Eigentümerin. 

 Die Bewohner des Hauses werden rechtzeitig über die Maßnahme via Aushang informiert.  

 
Wie kann man sich bewerben? 

 Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an: bag-nord.dir@muenchen.de  & kultur@ba09.de & kultur.bil-
dung@muenchen.de 

Wir benötigen folgende Unterlagen in Deutsch (ausschließlich als PDF-Dokument): 
 

• Eine aussagekräftige Motivvorlage 
• Künstler*innen-Lebenslauf 
• Portfolio / gegliedertes Bild-Grafikmaterial 
• Eine Aufstellung aller Kosten inklusive einer anfallenden Mehrwertsteuer 
• Einen Nachweis über Wohnort / bzw. des Ateliers/ Beteiligung in Neuhausen Nymphenburg 

(Mietvertrag oder ähnlich)   
•  Einschätzung des Zeitraumes der Umsetzung 

 
Entscheidungsverfahren: 
Die Auswahl trifft ein Gremium aus Vertreter*innen des BA 09 in Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat der 
LH München. Bei Bedarf werden externe Fachleute hinzugezogen. Wir informieren Sie bis 30 Juni 2021 über 
den Erfolg Ihrer Bewerbung. 
Covid-19 Pandemie: 
Je nach Verlauf der Covid-19 Pandemie behalten wir uns Änderungen bis hin zur Stornierung der Maßnahme 
vor. 


